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Liebe Leserinnen und Leser,  

die genossenschaftliche Idee ist faszinierend vielfältig: Sie ist fast zwei Jahrhunderte alt und 
doch hochmodern. Sie steht für Selbsthilfe und Eigenverantwortung, für Solidarität, 
Nachhaltigkeit und Regionalität. Getragen wird sie zudem von Mitgliedern. Das ist einzigartig 
im Kreditwesen: Nur bei uns können die Kundinnen und Kunden ihre Bank als 
Genossenschaftsmitglieder aktiv mitgestalten, und das nach basisdemokratischen Spielregeln. 
All das trägt bei zur Stärke der deutschen Kreditgenossenschaften mit heute über 30 Millionen 
Kundinnen und Kunden und rund 18,4 Millionen Mitgliedern. 

Wenn wir in diesem Jahr das 150-jährige Bestehen der VR-Bank Magstadt-Weissach feiern 
dürfen, dann feiern wir damit, wie erfolgreich sie die genossenschaftliche Idee mit Leben 
erfüllt – und zwar seit eineinhalb Jahrhunderten! Ein Schlüssel zum dauerhaften Erfolg Ihrer 
Bank ist die regionale Verwurzelung als zuverlässiger Partner für den Mittelstand, als Allfinanz-
Partner für alle Privat- und Geschäftskunden sowie – über die Volksbank-Magstadt-Stiftung – 
als Förderer gesellschaftlicher, sozialer und kultureller Belange. Denn eines gilt verlässlich auch 
im digitalen Zeitalter: Zur DNA der VR-Bank Magstadt-Weissach gehört die Nähe zu den 
Menschen in Ihrer Region.  

Im Namen meines Verbandes gratuliere ich Ihrer Bank herzlich zum 150-jährigen Jubiläum, und 
ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die täglich mit großem Engagement für 
ihre Mitglieder, Kundinnen und Kunden zu Werke gehen. Für die Zukunft wünsche ich alles 
erdenklich Gute.  

 

 

 

Marija Kolak  

Präsidentin 

Bundesverband der Deutschen  
Volksbanken und Raiffeisenbanken ∙ BVR    


